Kurzbiographie

Dr. Christof Sauer (*1963) studierte Theologie mit Schwerpunkt Missionswissenschaft in Tübingen, Erlangen und Krelingen und promovierte 2002 an der University of South Africa in Pretoria in Missiologie. 2000-2003 war er Leiter eines Forschungszentrums zum Islam in Südafrika, seit 2003 ist er Academic Liaison Officer an der University of South Africa, Pretoria. Seit 1988 beschäftigt er sich mit dem Thema „Mission und Martyrium“ und hat dazu zwei akademische Arbeiten verfasst. Er gehört der Arbeitsgruppe „Verfolgte Kirche“ des Lausanne Forums 2004 an. Er ist verheiratet und Vater zweier Kinder.
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Seit 1988 beschäftigt er sich mit dem Thema „Mission und Martyrium“ und hat dazu zwei akademische Arbeiten verfasst. arbeitet er an einer Arbeitshilfe für verfolgte Christen und hat eine Bibliographie zum Thema Leiden, Verfolgung und Martyrium zusammengestellt.
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